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Zukunftszerstörer 
Wenn Kids Eltern die 
rote Umweltkarte zeigen

Wetteraukreis. Die Junge Uni-
on Wetterau wirbt dafür, an der 
bundesweiten Aktion „Ein-
kaufshelden“ teilzunehmen. 
Das Ziel: alten und schwachen 
Menschen in Zeiten des Coro-
navirus den Alltag erleichtern. 
„Wer helfen möchte, kann sich 
online unter www.die-ein-
kaufshelden.de als ,Held’ oder 
,Heldin’ registrieren“, erklärt 
JU-Kreisvorsitzende Tatjana 
Cyrulnikov. Dort kann ein per-
sonalisierter Aushang für die 
eigene Nachbarschaft oder das 
schwarze Brett erstellt wer-
den. Doch auch Menschen, die 
Hilfe suchen, können sich dort 
eintragen: Die Junge Union 
vermittelt dann Helden aus der 
jeweiligen Gegend, die dem  
oder der Betroffenen unter die 
Arme greifen. 
„Besonders ältere und kranke 
Menschen müssen darauf ach-
ten, sich so gut wie möglich zu 
schützen. Leider gehört dazu 
auch, öffentliche Bereiche zu 
meiden. Das erschwert ihren 
Alltag massiv“, so JU-Kreisvor-
standsmitglied Jens Escher.

Aktion 
„Einkaufshelden“

Wetteraukreis. Das Coronavi-
rus breitet sich auch im Wette-
raukreis weiter rasant aus. Im 
Zusammenhang mit der Aus-
breitung der neuen Viruser-
krankung hat der Kreis weite-
re Maßnahmen angeordnet. 
Vor dem Hintergrund weiter 
steigender Zahlen an Corona-
virus-Erkrankten stellt der 
Wetteraureis den Schutz von 
Menschen aus Risikogruppen 
in den Vordergrund.  
 
Seit Montag gilt ein umfassen-
des Besuchsverbot in Kran-
kenhäusern, Alten- und Pfle-
geheimen sowie Reha- und 
Kurkliniken. Ausnahmen sind 
nur im Fall von Sterbebeglei-
tung und der Begleitung von 
Minderjährigen möglich. Die-
se Regelung gilt zunächst bis 
zum 19. April. Zugleich richtet 
der Kreis einen eindringli-
chen Appell an die Bürger, die 
Verbote und Gebote zum 
Schutz besonders anfälliger 
Bevölkerungsgruppen ernst 
zu nehmen. 
Weiterhin hat der Kreis seit 
dieser Woche öffentliche und 
private Veranstaltungen un-
tersagt, für die mehr als 100 
teilnehmende Personen zu er-
warten sind, analog zur Vor-
gabe des Landes Hessen. Für 
alle anderen Veranstaltungen 
empfiehlt der Kreis darüber 
hinaus die kritische Prüfung, 
ob sie zwingend notwendig 
stattfinden müssen oder nicht 
verschoben werden können. 
Unbenommen dieser Ent-
scheidung haben viele Verei-
ne und Institutionen bereits 
selbst reagiert und in den ver-
gangenen Tagen ihre anbe-
raumten Treffen und Veran-
staltungen abgesagt.  
Seit Montag ist im gesamten 
Kreisgebiet der Regelbetrieb 
in Schulen und Kinderbetreu-

ungseinrichtungen bis Ende 
der Osterferien ausgesetzt. 
Das hatte die Landesregie-
rung bereits am Freitag für 
ganz Hessen entschieden, der 
Erlass betrifft auch die Kin-
dergärten und Kindertages-
pflegeangebote. Der Erlass 
der Landesregierung lässt ei-
ne Notbetreuung nur in stark 
eingegrenztem Umfang zu. 
Sie dient ausschließlich dazu, 
Kinder aufzunehmen, deren 
Eltern in sogenannten kriti-
schen Infrastrukturen tätig 
sind. Hierzu gehören insbe-
sondere folgende Berufsgrup-
pen: Beschäftigte im Gesund-
heitsbereich, medizinischen 
Bereich und pflegerischen Be-
reich, Beschäftigte im Bereich 
von Polizei, Rettungsdienst, 
Katastrophenschutz und Feu-
erwehr, Beschäftigte im Voll-
zugsbereich einschließlich 
Justizvollzug, Maßregelvoll-
zug und vergleichbare Berei-
che. 
Die Kreisverwaltung des Wet-
teraukreises schränkt den 
Kontakt mit Besuchern auf ein 
Mindestmaß ein und bittet die 

Bürger des Kreises, von einem 
Besuch im Kreishaus vorläufig 
abzusehen. 
Um notwendige Dienste trotz-
dem aufrecht zu erhalten, bit-
tet die Verwaltung die Bürger, 
für alle Belange zuerst mit 
dem dem zuständigen Sach-
bearbeiter Kontakt aufzuneh-
men. Auch in der Zentrale un-
ter Telefon 06031/830  oder per 
E-Mail an info@wetterau-
kreis.de kann Kontakt zur 
Kreisverwaltung aufgenom-
men werden. 
Der Wetteraukreis fordert sei-
ne Bürger eindringlich auf, 
die Verbote und Warnhinwei-
se zu Versammlungen und So-
zialkontakten zu beachten. 
Sie haben zum Ziel, die Ver-
breitung der Krankheit Covid-
19 zu verlangsamen, zu der es 
nach derzeitigem Stand noch 
kein wirksames Gegenmittel 
und keine Impfung gibt. Ins-
besondere bei älteren Men-
schen und bei Menschen mit 
Vorerkrankungen kann diese 
Coronavirus-Erkrankung 
schwer verlaufen und sogar 
tödlich sein. Auch im häusli-

chen Bereich gelten nach wie 
vor die Empfehlungen zu ei-
nem besonderen Maß an Hy-
giene, etwa beim Händewa-
schen, durch Niesen in die 
Armbeuge oder ausreichend 
Abstand zu Menschen mit 

Krankheitssymptomen. 
Im Krankheitsfall gelten fol-
gende Verhaltensregeln: Wer 
sich krank fühlt oder Sympto-
me hat, bleibt zu Hause. Er 
nimmt telefonischen Kontakt 
zu Hausärzten und Fachärz-
ten auf. Der Ärztliche Bereit-
schaftsdienst (ÄBD) steht un-
ter der  Telefonnummer 
116117 rund um die Uhr zur 
Verfügung. 
Für Ärzte, Ärztliche Bereit-
schaftsdienst (ÄBD), die Am-
bulanzen und Krankenhäuser 
gilt gleichermaßen: vorher an-
rufen. Vieles kann per Telefon 
geregelt werden, zum Beispiel 
die Krankschreibung. 
Bitte kein Krankenhaus, eine 
Ambulanz oder eine Arztpra-
xis ohne vorherige Anmel-
dung und Absprache betre-
ten.  
 
Mehr Informationen zur aktu-
ellen Situation im Wetterkreis 
lesen Sie im Innenteil!

Erhebliche Einschränkungen auch im gesamten Wetteraukreis  / Schulen und Kitas zu
Coronavirus breitet sich weiter rasant aus

Die Ausbreitung des Coronavirus legt das öffentliche Leben in weiten Teilen lahm.  
 Foto: Thor Deichmann / Pixabay

Aufgrund der Auflagen und 
Maßnahmen rund um die 
Ausbreitung des Coronavi-
rus sind in der heimischen 
Region nahezu alle öffentli-
chen Veranstaltungen abge-
sagt worden. Es würde den 
Rahmen sprengen, im „Bo-
ten“ über jede einzelne Ab-
sage zu berichten. Wir bemü-
hen uns allerdings, auf alle 
vorliegenden Nachhol- be-
ziehungsweise Ausweichter-
mine  von verschobenen Ver-
anstaltungen hinzuweisen. 
Bis auf Weiteres kündigen 
wir auch keine Gottesdiens-
te mehr an, da auch diese 
größtenteils ausfallen bezie-

hungsweise bei Redaktions-
schluss unklar sind, ob sie 
stattfinden. 
 
Ticket-Shop geschlossen 
 
Auch unser Ticket-Shop in 
Gelnhausen bleibt bis auf 
Weiteres geschlossen.  
Online ist der Kartenkauf 
weiterhin unter www.botin-
go.de möglich. Wer Fragen 
zum Kartenverkauf oder zur 
Rückgabe von Tickets hat, 
kann sich mit unseren Mitar-
beitern montags bis freitags 
von 8 bis 18 Uhr unter Tele-
fon 06051/833-244 in Verbin-
dung setzen.

Auswirkungen für den „Boten“

Main-Kinzig-Kreis. Das 
Druck- und Pressehaus Nau-
mann in Gelnhausen, Heraus-
geber des „Boten“, schränkt 
seinen Kundenkontakt ange-
sichts der Ausbreitung des 
Coronavirus ein. Anliegen 
können ab sofort nur noch te-
lefonisch oder per E-Mail vor-
getragen werden. Persönliche 
Besuche von Kunden im Ver-
lag sind bis auf Weiteres nicht 
mehr möglich. Die Redaktion 
ist entweder über die persön-
lichen Ansprechpartner (Tele-
fon und E-Mail) sowie unter 
der zentralen Durchwahl 
06051/833-201 oder alternativ 

per E-Mail an redaktion@bo-
te.de erreichbar. 
Wer Anzeigen aufgeben 
möchte, wendet sich telefo-
nisch an die Nummer 
06051/833-241 oder per E-Mail 
an anzeigenabteilung@ 
gnz.de, der Kleinanzeigen-
Service steht unter 06051/833-
248 oder        -249 zur Verfü-
gung. 
Fragen zur Verteilung werden 
unter Telefon 06051/833-299 
oder per E-Mail an ver-
trieb@gnz.de beantwortet. 
Unser Ticket-Shop ist unter 
Telefon 06051/833-244 erreich-
bar.

Anliegen nur noch telefonisch und per E-Mail

„Bote“-Verlag schränkt 
Kundenkontakt ein

www.bote.de

... auch als kostenloses

Ober-Mörlen. Bei der 45. Li-
mes-Winterlaufserie in Pohl-
heim-Watzenborn-Steinberg 
sicherte sich Curt Herr, nach 
drei erfolgreichen Läufen, den 
zweiten Platz in der Alters-
klasse M55. Gleichzeitig be-
deutete dies in der Gesamt-
wertung Platz 22 von 120 ge-
werteten Läufern. 
Fridbald Schraub, der nach 
zwei Läufen in der Altersklas-
se M60 auf dem dritten Platz 
lag, konnte krankheitsbedingt 
nicht an den Start gehen. 
Der dritte Lauf der Winterlauf-
serie über die Halbmarathon-
strecke (21,1 Kilometer) star-
tete für die über 190 Läufer bei 
herrlichem Wetter an der 
Sporthalle der Adolf-Reich-
wein-Schule. 
Der hügelige Pohlheimer 
Rundkurs verlief über Feld- 
und Waldwege. Bedingt durch 

das gute Wetter war die Stre-
cke abgetrocknet und daher 
gut zu laufen. In einer Zeit von 

1:36,03 Stunde erreichte Curt 
Herr das Ziel und wurde Fünf-
ter in der Altersklasse M55.

Ober-Mörler Läufer sichert sich fünften Platz

Über Feld- 
und Wanderwege

Curt Herr startete für das Laufteam Ober-Mörlen.

Hallo, 
liebe Leser 
Der Kumpel hat ein 
Smartphone. Mit ganz vielen 
Apps. Das ist ja erstmal 
nichts Besonderes. Eine der  
Apps auf diesem Smartpho-
ne teilt einem aber jeden Tag 
unnützes Wissen mit. Das ist 
lustig, man muss sich das 
aber auch nicht unbedingt 
merken. Beim nächsten 
Small Talk kann er jetzt aber 
sein Gegenüber mit völlig 
absurden Informationen 
überraschen. Toll, oder? Für 
heute steht da zum Beispiel: 
„Die Titanic hatte vierzig 
Tonnen Kartoffeln an Bord“ 
oder: „Die tiefste Höhle 
Deutschlands heißt ‚Riesen-
ding‘ und liegt bei Berchtes-
gaden“. Klasse! Habt Ihr das 
gewusst? Seht Ihr, ich auch 
nicht. Sollte ich jemals als 
Kandidat bei „Wer wird Mil-
lionär“ auf dem Stuhl gegen-
über von Günther Jauch sit-
zen, rufe ich diesen  Freund 
ganz bestimmt an. 

Euer Boto

Sieg im ersten Wahlgang 
Michael Hahn gewinnt mit 57,5 Prozent 

die Bürgermeisterwahl in Niddatal
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Wegen des Coronavirus sind 
zahlreiche Veranstaltungen 
im Wetteraukreis abgesagt 
worden. Auch öffentliche 
Einrichtungen bleiben ge-
schlossen. Im Folgenden ei-
ne Übersicht uns bekannter 
Veranstaltungen und Ein-
richtungen zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses: 
 
Wetteraukreis 

   Der Vorstand der Wette-
rauer SPD hat ins seiner 
jüngsten Sitzung ent-
schieden, den für Sams-
tag, 21. März, geplanten 
Parteitag abzusagen.  

   Am Montag, 20. April, 
findet keine Generalver-
sammlung der Altfuß-
baller im Kreis Fried-
berg statt 

   Die Evangelische Famili-
enbildung Wetterau 
schließt bis 19. April 

 
Bad Nauheim 

   Die Konzerte der Reihe 
„Neue Kurkonzerte“ in 
der Trinkkuranlage Bad 
Nauheim werden für 
dieses Wochenende und 
auch die kommenden 
Wochen abgesagt. 

   Alle Veranstaltungen 
und Führungen der Bad 
Nauheim Stadtmarke-
ting und Tourismus 
GmbH entfallen bis 
30. April  

   Begegnungsnachmittage 
des Bunds der Vertrie-
benen entfallen 

   Vom Orgelbaukreis ge-
plante Benefizkonzert 
Das Benefizkonzert 
„Messa da Requiem“ am 
24. April entfällt 

 
Friedberg 

   Die nächsten beiden 
Veranstaltungen im 
Theater Altes Hallen-
bad, das Violin-Duos 
„The Twiolins“ am 
21. März und der Kurt-
Schwitters-Abend mit 
Werner Zülch am 28. 
März fallen aus 

   Die Volksbühne Fried-
berg sagt die Veranstal-
tungen „Lehman Brot-
hers“ am 24. März und 
„Vater“ am 8. April ab 

   Das Evangelische Fami-
lienzentrum Friedberg 
schließt bis 19. April 

  Das Erika-Pitzer-Zen-
trum bleibt bis voraus-
sichtlich Ostern für alle 
Veranstaltungen ge-
schlossen 

  Die DAK-Gesundheit 
stellt in ihrem Service-
zentrum in Friedberg 
die persönliche Kun-
denberatung ein. Die 
Beratung der Versi-
cherten wird über das 
Kundentelefon mit der 
Rufnummer 
06031/685580 sowie 
über die E-Mail-Adres-
se service@dak.de si-
chergestellt.  

 
Echzell 

   Der Rot-Gold Ball am 
21. März fällt aus 

   Der Kultur- und Carne-
valverein Bingenheim 
sagt die für 1. April ge-
plante Jahreshauptver-
sammlung ab, auch das 
Osterfest mit Osterfeu-
er und die Eierfärbe-
Aktion fallen aus. Die 
für Anfang Mai geplan-
ten Vorstellungen des 
Jugendtheaters ver-
schiebt der Verein auf 
November 

 
Butzbach 

   Die beiden Vorträge „Ein 
Wohnraum für wilde Tie-
re – Wildlebensschutz in 
der offenen Agrarland-
schaft“ am 3. April sowie 
„Edelsteine, Mineralien 
und der Bergbau in und 
um Butzbach“  am 
18. März entfallen 

  Das Duo-Konzert mit Pe-
tra Jehle und Thomas 
Eufinger am 21 März fin-
det nicht statt

Abgesagte Veranstaltungen und 
geschlossene Einrichtungen

Wetteraukreis (mn). In der 
Wetterau gibt es seit Sonntag 
acht bestätigte Fälle einer Co-
rona-Infizierung. Das teilte 
das Hessische Ministerium 
für Soziales und Integration 
in seiner täglichen Übersicht 
mit. In Hessen sind die Zahlen 
weiter gestiegen. Insgesamt 
282 bestätigte Coronavirus-
Fälle gibt es hessenweit. 
 
Wichtig: Beim Verdacht einer 
Infektion sollten sich die Be-
troffenen nicht ins Wartezim-
mer eines Arztes setzen, ra-
ten  Wolfgang Pilz und Dr. 
Marc de Groote, Vertreter 
der Wetterauer Hausärzte, 
bei einem Treffen mit Amts-
arzt Dr. Reinhold Merbs. In 
Wartezimmern sei die Gefahr 
groß, andere Menschen anzu-
stecken. 

Deshalb rät der Wetterau-
kreis: „Vor Arztbesuchen we-
gen Symptomen eines grippa-
len Infektes nehmen Sie bitte 
per Telefon oder E-Mail Kon-
takt mit Ihrem Hausarzt auf“. 
Gleiches gelte auch für den 
ärztlichen Bereitschafts-
dienst. Über die Rufnummer 
116 117 sollen Termine vorher 
vereinbart werden. 
Für Unmut sorgten mitunter 
Wartezeiten in den Telefonlei-
tungen. Hier versuchten alle 
Praxen durch eine Verbesse-
rung der Erreichbarkeiten zu 
reagieren. Das könne auch 
bedeuten, dass man sein An-
liegen zunächst auf Band 
sprechen muss, und dann zu 
einem späteren Zeitpunkt zu-
rückgerufen wird. Auch hier 
könne es zu Wartezeiten 
kommen. „In Zeiten hoher 
Krankenstände zusätzlich die 
Coronaproblematik mit zu 
versorgen, bringt uns alle an 
Kapazitätsgrenzen“, bittet 
Wolfgang Pilz um Verständ-

nis.  
 
Gesundheitsamt arbeitet 

auf Hochtouren 
 
Auch im Gesundheitsamt 
drehte sich fast alles um das 
neuartige Virus, schreibt der 
Kreis. „Aktuell sind bis zu 
zwölf Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit der Abarbei-
tung von Anfragen und der 
Steuerung von Bedarfen be-
schäftigt. Die Telefone sind 
überlastet. Wir fangen die An-
fragen über eine erste Annah-
me auf und leiten die erfass-
ten Fragestellungen zu einem 
späteren Rückruf weiter. Das 
alles braucht seine Zeit, denn 
jeder Anrufer möchte gerne 
alle seine Fragen beantwortet 
wissen und das wollen wir 
auch in aller Gründlichkeit 
tun“, sagt Amtsarzt Dr. Merbs. 
Eine Zwangspause legen auch 
die Wetterauer Fußballmann-
schaften ein. Der Hessische 
Fußballverband (HFV) setzt 
seinen Spielbetrieb komplett 
bis 10. April aus. „Der Ver-
bandsausschuss für Spielbe-
trieb und Fußballentwicklung, 
der Verbandsjugendaus-
schuss und der Verbandsaus-
schuss für Frauen- und Mäd-
chenfußball in Abstimmung 
mit dem Präsidium haben be-
schlossen, alle Spiele im Feld 
und in der Halle bis ein-
schließlich 10. April 2020 ab-
zusetzen“, hieß es dazu in ei-
ner offiziellen Mitteilung des 

HFV. Das bedeutet: Es finden 
im genannten Zeitraum keine 
Meisterschafts-, Pokal-, oder 
Freundschaftsspiele statt. Zu-
dem werden keine Futsal-
Spiele sowie Turniere ausge-
tragen.  Gleiches gelte für vie-
le andere Sportarten auch. 
Auch die Stadt Bad Vilbel und 
die Organisatoren des Hes-
sentags setzten sich intensiv 
mit der aktuellen Situation 
auseinander. Aufgrund des 
Virus hat sich nun der Veran-
staltungsstab für den Hessen-
tag konstituiert und die Lei-
tung über die Organisation 
übernommen. In diesem Stab 
ist man derzeit in regem und 
stetigem Austausch mit den 
zuständigen Behörden des 
Kreises und des Landes. In 
den kommenden Tagen wer-
den alle beteiligten Gruppen, 
Personen und Institutionen 
zu Gesprächen geladen, um 
gemeinsam eine Vorgehens-
weise abzusprechen.  
Da der Veranstaltungsstab 
die aktuelle Situation sehr ge-
nau im Blick hat, wird derzeit 
an einer Risikoanalyse gear-
beitet, die aus heutiger Sicht 
alle Umstände, Situationen 
und Unwägbarkeiten erfas-
sen und abwägen soll. Diese 
Analyse wird in enger Zusam-
menarbeit mit dem zuständi-
gen Büro für das Sicherheits-
konzept, dem Brand- und Ka-
tastrophenschutz sowie dem 
Gesundheitsamt des Wette-
raukreises erstellt.

Schulen und Kitas vorerst geschlossen /  
Kommunen und Vereine sagen Veranstaltungen ab

Corona-Virus in der Wetterau

Rosbach. Die Stadt Rosbach 
hat alle städtischen Veran-
staltungen, die bis Ende Mai 
geplant sind, kritisch geprüft 
und hinterfragt. Stand heute 
können einige Veranstaltun-
gen stattfinden, einige müs-
sen abgesagt werden und ei-
nige werden – auf zunächst 
unbestimmte Zeit – verscho-
ben. 
Stattfinden können weiterhin 
zunächst nicht mehr vermie-
tet: 

   Politische Sitzungen, da 
die Räume gut gelüftet 
werden sowie ausrei-
chend Platz und Abstand 
gewahrt werden kann 

 Veranstaltungen im Frei-
en, bei denen ausrei-
chend Platz und Abstand 
gewahrt werden kann 

   Trauungen 
   Rosbacher Bauernmarkt, 

da dieser der Lebensmit-
telgrundversorgung 
dient 

 

Abgesagt beziehungsweise 
auf unbestimmte Zeit ver-
schoben werden vorsorglich 
folgende Veranstaltun-
gen/Termine:  

   Sitzungen des Senioren- 
und Inklusionsbeirats bis 
Ende Mai 

   Rosbacher Forum zum 
Thema Solarkataster am 
18. März 

   Sportlerehrung am 
20. März 

   Lesungen, Vorträge und 
Workshops in der Stadt-
bibliothek, z. B. das Bil-
derbuchkino am 24. März 

   Veranstaltung Tenör-
e4you am 27.März (be-
reits verlegt auf den 19. 
Oktober – Karten behal-
ten Gültigkeit) 

   Baumpflanzaktion am 27. 
und 28. März 

   Spielenachmittag für Se-
nioren am 3. April 

   Rosbacher Blütenfest am 
24. bis 26. April 

   Seniorencafe am 3. Mai 

   Spielenachmittag für Se-
nioren am 5. und 8. Mai 

   Seniorenausflug ZDF-
Fernsehgarten am 17. 
Mai 

   Reise nach Saint-Ger-
main-lès-Corbeil vom 
29. Mai bis 1. Juni 

 
Die Verwaltung prüft jede 
Veranstaltung dahingehend, 
ob ein Alternativtermin in der 
Zukunft möglich ist. Die Stadt 
Rosbach appelliert darüber 
hinaus dringend an das Ver-
antwortungsbewusstsein al-
ler Veranstalter und bittet sie 
um kritische Überprüfung, ob 
die angedachte Veranstal-
tung zwingend notwendig ist. 
Die Stadt empfiehlt Bürgern, 
die einer Risikogruppe ange-
hören, ihre Kontakte soweit 
wie möglich zu reduzieren. 
Erledigungen, Teilnahme an 
Veranstaltungen und Reisen 
sollten, wenn sie nicht drin-
gend erforderlich sind, unter-
bunden werden.

Stadt Rosbach reagiert auf Coronavirus

Absage und Verlegung 
von Veranstaltungen

Bad Nauheim. Der Kunstver-
ein Bad Nauheim freut sich 
Besuchern noch  bis 3. Mai die 
Ausstellung „annäherungs-
weise“ mit den Künstlern Vol-
ker Steinbacher (Carborund-
umdrucke) und Merja Herzog-
Hellsten, mit einer raumspezi-
fischen Installation präsentie-
ren zu dürfen. Öffnungszeiten 
in der Galerie der Trinkkur-
anlage in Bad Nauheim sind 
Dienstag bis Freitag von 14 bis 
18 Uhr und Samstag sowie 
Sonntag und an Feiertagen 
von 11 bis 18 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Kunstverein stellt 
neue Werke aus

Butzbach. Die Laienspielschar 
Ebersgöns 1947 hat aufgrund 
der aktuellen Situation bezüg-
lich  des Coronavirus ent-
schieden, alle acht Aufführun-
gen der diesjährigen Theater-
saison in der Zeit vom 
27. März bis zum 5. April in 
der Turnhalle des TSV Ebers-
göns abzusagen. Das Geld für 
bereits gekaufte Karten wird 
erstattet. Die Karteninhaber 
können sich hierzu mit Maike 
Schäfer-Schmidt unter Telefon  
06447/922876 in Verbindung 
setzen.

Theateraufführungen 
abgesagt

... auch als kostenloses

30-jähriges Jubiläum 
logo Getränke-Fachmärkte feiern 30 Wochen mit starker 

Preis-Leistung und hochpreisigen Gewinnen

-Anzeige-

Petersberg/14.03.2020. Mit dem 
Eintritt der dritten Generation, dem 
heutigen geschäftsführenden Ge-
sellschafter Matthias Heurich, in das 
Petersberger Familienunternehmen, 
beschreitet die Firma neue Wege 
und eröffnet vor 30 Jahren den ers-
ten logo Getränke-Fachmarkt. Heute 
existieren, dank konstanter Weiter-
entwicklung und ständiger Förderung 
des nachhaltigen Mehrwegsystems, 
über 155 Fachmärkte von Hann. 
Münden (südliches Niedersachsen) 
über Marksuhl (Thüringen) bis nach 
Scheßlitz (Oberfranken), weiter in 
Richtung Westen über Würzburg 
bis nach Gau-Odernheim (Rhein-
land-Pfalz) und Rüdesheim am Rhein 
und natürlich flächendeckend in 
ganz Hessen.
Als Dankeschön an die Kunden für 
ihre jahrzehntelange Treue, werden 
über einen Zeitraum von 30 Wo-
chen wöchentlich unterschiedliche 
Artikel mit einem Rabatt von 30 % 
versehen. Des Weiteren erhalten alle 
Kunden bei einem Einkauf ab einem 
Warenwert von 20,00 Euro (brutto, 
ohne Pfand) ein Rubbel-Glücks-Los 
gratis. Der Glückscode kann unter 
https://www.logo-getraenke.de/
30jahrelogo/ aktiviert werden und 
führt zur Teilnahme an mehreren 
Verlosungen. 

Innerhalb von 30 Wochen gibt es 
acht Ziehungen mit nachhaltigen und 
hochpreisigen Gewinnen. Unter ande-
rem werden E-Bikes der Marke Cube, 
Jahresabos grüner Strom, Gutscheine 
für das Feriendorf Wasserkuppe und 
bei der achten Verlosung ein BMW i3 
verlost. Von Ziehung zu Ziehung be-
halten die nichtgezogenen Lose bis 
zur letzten Verlosung ihre Gültigkeit. 
Somit steigt die Chance auf einen 
Gewinn, je mehr Lose eine Person auf 
sich aktiviert. 
Die Fa. Heurich, ein im Jahr 1925 ge-
gründetes und in dritter Generation 
geführtes Familienunternehmen, hat 
sich vom Ein-Mann-Betrieb zu einem 
der führenden Getränke-Fachgroß-
händler und -Logistiker in Deutsch-
land entwickelt und beschäftigt in-
zwischen mehr als 1.500 Mitarbeiter. 
Neben den eigenen 157 logo-Geträn-
ke-Fachmärkten, die in einem Radius 
von ca. 150 km rund um die Zentrale 
in Petersberg bei Fulda gelegen sind, 
werden zusätzlich über 40 H-Geträn-
kemärkte im Franchise-System sowie 
Hotels, Gaststätten, Restaurants und 
alle weiteren modernen Gastrono-
mieformen mit einer Flotte von über 
50 LKWs beliefert. Ferner zählen auch 
namenhafte Lebensmitteleinzelhänd-
ler sowie andere Großhändler zu den 
Kunden der Firma Heurich.

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+
☎ 0 60 31 - 6 85 38 67
www.ELKA-lernen.de



8. Licher Wiesnfest
in Gründau

Mickie
Krause

DJ Ötzi
Ina

Colada präsentiert von
Giovanni
Zarrella

18.09. 26.09.2020
Parkplatz Möbel Höffner

www.licher-wiesnfest-gruendau.de

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustraße 3-9 • 63584 Gründau-Lieblos • Tel. 06051 / 822-0 • www.hoeffner.de

Fr. 18.09. 1.Wiesnhitnachtmit Trenkwalder, Ina Colada undDJ Ötzi
Sa. 19.09. 2.WiesnhitnachtmitNordwand, Nicki und Peter Wackel
So. 20.09. Zünftiger Frühschoppen
Fr. 25.09. 3.WiesnhitnachtmitGrabenland Buam, Giovanni Zarrella

und voXXclub
Sa. 26.09. 4.Wiesnhitnachtmit Simmisamma, Anita & Alexandra Hofmann

undMickie Krause
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Lieblos steht wieder Kopf!
Offizieller Kartenvorverkauf für das 8. Licher Wiesnfest hat begonnen

Richtig gute Gaudi, ausge-
lassene Stimmung sowie 
fesche Madln und Buam, 
die Lust aufs Feiern haben: 
Im September verwandelt 
sich der Parkplatz bei Möbel 
Höffner in Lieblos wieder in 
den ultimativen Hotspot für 
Tausende Wiesnfans. Mit 
einer guten Mischung aus 
hochkarätigen Stars und 
Sternchen und einer ordent-
lichen Portion bayerischer 
Tradition, hat Veranstalter 
Bill-Event einmal mehr ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine ge-
stellt. Möbel Höffner, die 
hessische Biermarke Licher 
und HIT RADIO FFH stehen 
dabei wieder an der Seite 
von Bill-Event.

Startschuss am
Freitag, 18. September

Der Startschuss zur 8. 
Auflage fällt am Freitag,  
18. September, mit dem 
Fassbieranstich und der  
1. Wiesnhitnacht. Mit da-
bei ist kein Geringerer als 
Schlagerikone DJ Ötzi, der 
das Licher Wiesnfest eröff-
nen wird. Getreu seinem 
Motto „Geboren, um zu be-
geistern“, wird er die Stim-
mung ordentlich aufhei-
zen. Weiter geht es mit den 
„Trenkis“, die ordentlich Gas 
geben. Powerfrau Ina Co-
lada erobert an dem Abend 
die Herzen der Fans und gibt 
ihre Hits zum Besten.

Am Samstag, 19. September, 
steigt die 2. Wiesnhitnacht. 
Mit Individualismus begeis-
tert Nordwand seit mehr als 
15 Jahren. Bei der steiri-
schen Gruppe ist der Name 
Programm: Wenn die vier 
Jungs spielen, ist die Hütte 
brechend voll. Mit ihrem Al-
bum „Herzhoamat“ meldete 
sich Nicki 2018 zurück und 
kommt jetzt auf das Licher 
Wiesnfest. Wenn von Mal-
lorcas Bierkönig die Rede 
ist, dann fällt auch immer 
ein Name: Peter Wackel. Er 
ist die Stimmungskanone 
schlechthin und lässt sich 
die Gaudi in Lieblos nicht 
entgehen. Weiter geht es 
am Freitag, 25. September, 
mit der 3. Wiesnhitnacht. 
Mit einer außergewöhnli-
chen Bühnenperforman-
ce spielen die Grabenland 
Buam auf. Mit voXXclub 
stampfen zehn Haxen in 
fünf Lederhosen passend im 
Rhythmus. Erstmalig dabei:  
Giovanni Zarrella. In sei-
nem aktuellen Album „La 
vita è bella“ interpretiert er 
Schlagerklassiker in italie-
nischer Sprache neu.

Den krönenden Abschluss 
findet die 8. Auflage mit der 
4. Wiesnhitnacht am Sams-
tag, 26. September. Die Ok-
toberfestband SIMMISAM-
MA spielt eine Mischung 
aus Klassikern, Schlagern 
und Rocksongs. Die beiden 
Powerpakete Anita & Al-
exandra Hofmann lieben 
die Musik. Sie werden das 
Publikum mit ihrem „Hof-
mann-Sound“ berühren. 
Seit dem ersten Jahr mit von 
der Partie ist Mickie Krause. 

Er kennt das Liebloser Pub-
likum sehr gut und lässt es 
sich nicht nehmen, die Stim-
mung zum Höhepunkt zu 
bringen.

Der Ticketvorverkauf für 
die Veranstaltungsaben-
de beginnt ab sofort. Ti-
ckets können bei den 

bekannten Vorverkaufs-
stellen, bei Möbel Höffner 
oder über die Homepage  
www.licher-wiesnfest-gru-
endau.de erworben werden.

Die Tischreservierung  
auf dem Licher Wiesn-
fest in Gründau:
Tischreservierungen im 

Mittelschiff sind kostenlos 
und ab einer Mindestbele-
gung von 8 Personen mög-
lich. Reservierungen und 
Tickets für das Mittelschiff 
erhalten Sie direkt bei der 
Firma Bill-Event GmbH  
(reservierung@bill-event.de, 
Telefon: 0641 9727244-18).

Die Boxenreservierung  
auf dem Licher Wiesn- 
fest in Gründau:
VIP-Boxen für alle Veran-
staltungen können eben-
falls bei der Firma Bill-Event 
GmbH gebucht und reser-
viert werden. Die Boxen 
sind jeweils für 50 Personen 
ausgelegt. Firmen nutzen 

die Popularität der Veran-
staltung für eine einmalige 
Kundenbindung sowie ihre 
Werbung. Ein perfekter Ort
und ein perfektes Programm 
für eine Firmen- oder Ver-
einsfeier.Ansprechpartner: 
Petra Zell
( p . z e l l @ b i l l - e v e n t . d e ,
Telefon: 0641 9727244-19)



MITTELHESSEN-BOTE Mittwoch, 18. März 2020Family & Kids

Wenn das Kleinkind schon 
Brei isst, aber noch nicht 
sitzen kann, behelfen sich 
Mama und Papa oft mit ei-
nem Kissen. Es wird kur-
zerhand in den Hochstuhl 
geklemmt und soll so für 
sicheren Sitz sorgen. Doch 
diese Hilfestellung belas-
tet die Wirbelsäule ex-
trem, warnt die Zeitschrift 
„Baby und Familie“. Denn 
dem Kind fehle noch die 
nötige Muskulatur, um den 
Oberkörper selbst stabil 
aufrecht zu halten. Besser 
wäre es, dass die Eltern 
das Kind einfach auf den 
Schoss nehmen, am besten 
in leicht schräger, liegen-
der Position und dabei den 
Rücken stützen.

Baby kann 
nicht sitzen

info
Als zwei Avocados in den Ein-
kaufswagen wandern, zischt 
die Teenie-Tochter die Mutter 
an: „Du weiß schon, dass dafür 
1000 Liter Wasser drauf gegan-
gen sind?“ Beim Griff zur Sus-
hi-Box tönt es: „Das ist doch 
nicht etwa Plastik?“ Und 
schwupps hat Mama mit der 
Fischpackung auch noch 
schwere Schuld an der Ver-
schmutzung der Weltmeere 
auf sich geladen.  
Noch bevor die Einkäufe im 
Auto verstaut sind, steht für 
die Jugendliche wieder ein-
mal fest: „Du zerstörst meine 
Zukunft!“ Szenen, die vielen 
Eltern nicht fremd sein dürf-
ten. 
Doch wie sollten Eltern darauf 
reagieren, wenn ihnen die 
Kinder die rote Umweltkarte 
zeigen? „Erstmal anerkennen, 
dass es toll ist, dass sich das 
Kind mit Umwelt-Themen be-
schäftigt“, rät Ulric Ritzer-
Sachs von der Onlineberatung 

der Bundes-
konferenz 
für Erzie-
hungsbe-
ratung. 
 

Plan 
aufstellen 

 
Der Sozial-
pädagoge 
würde sich 
darauf ein-
lassen, einen 
Familienplan 
aufzustellen. 
Was kann 
jeder 
im 
Klei-

nen leisten? Was kann die Fa-
milie im Haushalt ändern? 
Statt literweise Plastikfla-
schen zu kaufen, könnte man 
etwa einen Wassersprudler 
anschaffen. 
Aber einen geplanten oder 
gar gebuchten Urlaub müsse 
man nicht aufgrund von Pro-
testen des Kindes absagen. 
Dann sollte man allerdings 
auch dazu stehen, rät der Ex-
perte. Formulieren könne 
man es so: „Ja, mein Kind, du 
hast Recht. Ökologisch ist das 
nicht vernünftig, aber diesmal 
ist mir die Erholung wichtiger. 
Ich brauche dringend Urlaub 
und der wird gemacht.“ Man 
könne ja anbieten, dass der 
nächste Familienurlaub mit 
dem Fahrrad über die Bühne 
geht.  
 

Muss das sein? 
 
An einen Krieg der Generatio-
nen beim Thema Umwelt 
glaubt TV-Moderatorin und 
Schriftstellerin Susanne Fröh-
lich nicht. Aber sie findet es 
gut, wenn die Kinder immer 
mal wieder fragen: Muss das 
sein? „Solche Gespräche re-
gen schon zum Nachdenken 
an. Und das ist doch schon 
was“, sagt die Autorin, die na-
he Frankfurt 
am Main 
lebt.  

Als Folge eines dieser Gesprä-
che drehte Fröhlich am Hei-
zungsrädchen. Und zwar um 
drei, vier Grad nach unten. 
Doch dicker Pulli und Socken 
halfen auch nicht weiter, als 
sie für ihr aktuelles Buch 
„Weltretten für Anfänger“ auf 
mehreren Portalen ihren öko-
logischen Fußabdruck aus-
rechnen ließ. „Mit einem kata-
strophalen Ergebnis“, gesteht 
sie. 
Obwohl sie seit vier Jahren 
kein Fleisch mehr isst und pe-
nibel auf Mülltrennung und 
Plastikvermeidung achtet, 
hätten Flug- und Autokilome-
ter ihren Fußabdruck regel-
recht versaut. „Ich wohne auf 
dem Land und bin auf das Au-
to angewiesen“, sagt Fröhlich. 
Und Carsharing-Wagen ste-
hen da nun mal auch eher sel-
ten herum. 
 

Fahrservice 
 
Mahne da ein Kind immer 
wieder, dass die Eltern ein zu 
dickes Auto fahren, könne 
man ihm ja empfehlen, schon 
mal den Busfahrplan rauszu-
suchen – um zum Kampfsport-
training oder in den Lieblings-
club zu kommen. 
Fröhlich rät Eltern zugleich, 
ihre Kinder ernst zu nehmen. 
Man könne zwar bei manchen 
Sachen sagen: „Das will ich 

nicht ändern“. Unklug wä-
ren allerdings Sätze wie 

„Hör auf mit dem Scheiß“. 
Eine gewisse Schlagfer-
tigkeit brächte Eltern 
aber schon weiter. „Man 
muss nicht gleich Vega-
nerin werden, nur weil 
die Tochter Veganerin 

ist “, findet Fröhlich. Sie 
hält es für legitim, dann ei-
nen Kompromiss vorzu-
schlagen: „Okay, ab sofort 

gibt es zweimal die Woche Ve-
ganes. Du kochst und du 
machst uns deine Welt 
schmackhaft.“ Rumms, damit 
ist die Sache gegessen.

Wenn Kids Eltern die rote Umweltkarte zeigen
Zukunftszerstörer

Wenn Alleinerziehende samt 
Kind mit einem neuen Partner 
und dessen Kindern zusam-
menziehen, stößt das beim 
Nachwuchs nicht immer nur 
auf Freude. Was können die El-
tern tun, wenn sich die Kinder 
untereinander nicht vertra-
gen? „Eltern, die sich nach 
reiflicher Überlegung für das 
Projekt Zusammenzug ent-
schieden haben, sollten sich 
deshalb nicht gleich wieder 
trennen“, rät Dana Mundt von 
der Onlineberatung der Bun-
deskonferenz für Erziehungs-
beratung (bke). Geduld und 
genaues Beobachten bei der 
Suche nach den Ursachen der 
Schwierigkeiten könnten dann 
hilfreich sein. Es ist der Exper-
tin zufolge wie beim Umzug in 
eine neue Stadt: Man muss 
erstmal ankommen und 

schauen, wie die anderen ti-
cken. 
 

Eigenes Reich 
 
Meist hat sich das Kind oder 
der Jugendliche den Umzug 
nicht freiwillig ausgesucht. Es 
sehe das neue Heim wahr-
scheinlich als reine Zweckge-
meinschaft an, sagt Mundt. 
Deshalb sei es enorm wichtig, 
dass es weiterhin sein eigenes 
Reich habe – eine Rückzugs-
möglichkeit. Jedes Kind sollte, 
wenn möglich, ein eigenes 
Zimmer haben. Dann braucht 
es Zeit zum Zusammenwach-
sen. Vielleicht waren die Part-
ner vorher lange alleinerzie-
hend, mit ganz eigenen Regeln 
und Ritualen. Die passen viel-
leicht nicht zu den Gewohn-
heiten der anderen Seite. 

Was tun, wenn der Plan nicht aufgeht?

Patchwork-Familie

Alkohol beeinträchtigt das 
Gehirn von Heranwachsen-
den. Um Jugendliche vom 
Konsum abzuhalten, sollten 
Eltern klare Regeln aufstel-
len. Das rät der Berufsver-
band der Kinder- und Ju-
gendärzte. Der entschei-
dende Faktor für riskanten 
Alkoholkonsum im Teen-
ager-Alter sei das elterliche 
Vorbild im Umgang mit al-
koholischen Getränken. Zu 
Hause sollten die Erzie-
hungsberechtigten ihren 
Kindern den Alkoholkon-
sum komplett untersagen 
und auch keinen Alkohol 
für Partys mitgeben. Es sei 
außerdem wirksam, die 
Heranwachsenden über die 
negativen Folgen des Kon-
sums zu informieren. Alko-
hol beeinträchtigt wichtige 
Bereiche des Gehirns.

Alkoholkonsum

Es kann ja wohl nicht so 
schwer sein, ein Kind zu lo-
ben, oder? Doch, denn es gibt 
Lob, das gar keines ist. Oder 
zumindest nicht so klingt. 
Zum Beispiel: „Jetzt hast du ja 
doch noch dein Zimmer aufge-
räumt.“ Sätze wie dieser sind 
nicht hilfreich, berichtet die 
Zeitschrift „Eltern“ (Ausgabe 
3/20). 
Das Kind hört „doch noch“ 
und versteht: „Das hätte auch 
früher passieren können“. 
Deshalb hört sich das Lob wie 
ein Vorwurf an. Besser wäre 
gewesen: „Mir gefällt, wie du 
alle deine Bilderbücher ins 
Regal gepackt hast.“ 
Es gibt aber auch Lob, das nur 

zu Eifersucht führt, etwa bei 
Vergleichen unter Geschwis-
tern. Beispiel: „Ach schön, bist 
du heute auch mal so schnell 
mit dem Zähneputzen fertig 
wie deine Schwester.“ Das na-
ge am Selbstwertgefühl und 
könne die Geschwisterbezie-
hung beeinträchtigen, erklärt 
die Psychologin Johanna Graf 
von der Ludwig-Maximilians-
Universität München in „El-
tern“. Bei Vergleichen den 
Kürzeren zu ziehen, mache 
klein und eifersüchtig.  
Und was ist das Geheimnis 
richtigen Lobens? Laut der Ex-
pertin liegt es darin, das Gute 
zu erkennen und es möglichst 
genau zu beschreiben.

Über welches Lob sich Kinder freuen

Keine Vorwürfe

Ein Kind kann sich nur dann über ein Lob von Mama oder Papa 
freuen, wenn es nicht als Vorwurf getarnt ist. Foto: Christin 
Klose/dpa-mag

„Deine Mutter hat mal wieder 
nur schlechte Stimmung ver-
breitet.“ – „Und dein Vater 
nervt mit seinen geschmack-
losen Witzen.“ Die Liebe zum 
Partner, zur Partnerin 
schließt deren Eltern nicht au-
tomatisch ein. Wie auch: Man 
bekommt sie zur Beziehung 
ungefragt mitgeliefert, ganz 
gleich, ob man sie sympa-
thisch findet oder nicht. Meine 
Eltern, deine Eltern, ihr Auf-
treten und ihre Eigenarten, 
die Wünsche und Erwartun-
gen aneinander – das sorgt in 
vielen Beziehungen für Zünd-

stoff. 
Bei rund einem Drittel aller 
Paare gebe es Konflikte mit 
den Schwiegereltern, sagt Pe-
ter Kaiser, Professor für Psy-
chologie an der Universität 
Vechta. Er erforscht die Dyna-
miken in Schwiegerbeziehun-
gen – und die können durch-
aus herausfordernd sein, 
denn die Ursachen für ihr 
Handeln und damit auch für 
Konflikte sind den Beteiligten 
oft gar nicht bewusst. 
 
Ungeschriebene Regeln 

und Normen 
 
„Die eigenen Eltern sind 
schon sehr viel länger eine 
wichtige Bezugsperson als der 
Partner und dessen Familie“, 
erläutert Kaiser. Diese Bezie-
hung sei sehr intensiv und 
verbunden mit ungeschriebe-
nen Regeln und Normen, mit 

denen sich die Familienmit-
glieder stark identifizierten – 
oft sei ihnen gar nicht klar, wie 
tief sie in diesen Traditionen 
verwurzelt sind. 
Verhaltensweisen, die man 
selbst vollkommen selbstver-
ständlich findet, sind für den 
Partner möglicherweise ge-
wöhnungsbedürftig, weil er es 
zu Hause ganz anders erlebt 
hat. Weil sich dort die Famili-
enmitglieder bei der Begrü-
ßung vielleicht immer umar-
men und nicht lediglich han-
seatisch zurückhaltend die 
Hand reichen. „Dann entsteht 
schnell das Gefühl, zurückge-
wiesen zu werden, obwohl es 
gar nicht so gemeint ist“, sagt 

Diplom-Psychologin Felicitas 
Heyne. 
Den Fokus mehr auf die Ge-
meinsamkeiten statt auf die 
Unterschiede zu legen, ist ei-
ne Methode, mit der Angela 
Leierseder gute Erfahrungen 
gemacht hat. Seit mehr als 30 
Jahren arbeitet sie als Famili-
entherapeutin in Sinzing bei 
Regensburg, einer ländlichen 
Region, in der oft noch mehre-
re Generationen unter einem 
Dach oder nah beieinander 
wohnen, mit allen Vor- und 
Nachteilen. „Es geht darum, 
die richtige Balance zu fin-
den“, sagt Leierseder und 
sieht dabei auch die Älteren in 
der Verantwortung. 

Sag bloß nichts über die Schwiegereltern!
Gefährlicher Zündstoff

Eine harmonische Beziehung zu den Schwiegereltern ist nicht 
selbstverständlich. Bei jedem dritten Paar gibt es Konflikte. 
 Foto: Mijo/Westend61/dpa-mag

EISSTADION
BAD NAUHEIM
Winter-Eislaufsaison
11. Oktober 11 –  9. April 2012

Verschenken Sie doch zur jeder Gelegenheit Gutscheine für das Eisstadion Bad Nauheim!
Dienstag         –  14.30 – 16.30           –
Mittwoch 9.00 – 11.45           – 20.30 – 22.30
Donnerstag 9.00 – 11.45 14.30 – 16.30           –
Freitag         –  14.30 – 16.30 20.30 – 22.30
Samstag 9.30 – 11.30 15.00 – 17.00 20.30 – 22.30
Sonntag 9.30 – 11.30 15.00 – 17.00 20.30 – 22.30
Aufgrund von Veranstaltungen kann der öffentliche Eislauf entfallen. Die genauen Zeiten entnehmen 
Sie bitte dem Veranstaltungsplan. In den Weihnachtsferien gelten gesonderte Öffnungszeiten.
Info-Line: 06032-2669 · Stadionverwaltung: 06032-343-356 · www.bad-nauheim.de

2. Oktober 2019 – 13. April 2020

Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Samstag 
Sonntag 

         – 
14.30 – 16.30 
14.30 – 16.30 
15.00 – 17.00 
15.00 – 17.00 

20.30 – 22.30
          –
20.30 – 22.30
20.30 – 22.30
20.30 – 22.30

9.00 – 11.45 
9.00 – 11.45 
        –  
9.30 – 11.30 
9.30 – 11.30 
 9.00 – 11.00

Wenn das Lesen, Schreiben 
oder Rechnen schwerfällt, wird 
die Schule schnell zur Quälerei! 
Betroffene Kinder sind frust-
riert und stellen ihr schulisches 
Lernen infrage. Die Belastung 
für alle Beteiligten ist oft sehr 
groß, und obwohl sich Kinder 
wie Leon und Pia sehr anstren-
gen und bemühen, wird häufig 
vor allem ein Mangel an Kon-
zentration vermutet. 
Dabei verfügen sie nicht über 
die erforderliche Sicherheit 
oder Automatisierung im Le-
sen, Rechtschreiben oder den 

Grundrechenarten.  
Diese Art Lernprobleme sind 
ernst zu nehmende Schwierig-
keiten in der schulischen und 
persönlichen Entwicklung ei-
nes Kindes, denn Lesen, Schrei-
ben und Rechnen braucht man 
in fast jedem Fach. 
Das PFI Michael Friesl berät 
Eltern und fördert Ihr Kind 
ganz gezielt dort, wo es Schwä-
chen in Deutsch, Englisch oder 
Mathe, aber auch bei der Kon-
zentration hat. 
Informationen über eine kos-
tenlose Erstberatung und einen 
Test der Leistung Ihres Kindes 
erhalten Sie telefonisch von Mi-
chael Friesl, rufen Sie uns an. 

Leon schreibt Tieger und
Pia zählt noch mit den Fingern

PFI Pädagogisches Förderinstitut
Michael Friesl
61169 Friedberg, Saarstraße 51
Tel. 06031/ 6 85 38 65
www.friesl.netTesttag am 04.04.2020



Extra hohe
Belastbarkeit
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Arbeits-Unterstellbock
• Klappbare Standfüße • Standfläche: ca. 58x58cm
• Gewicht ca. 5,8kg 3 Jahre Garantie je Unterstellbock

Schwarz/
LimegreenMarine/Rot

2 in1

Grau/Rot

Zipp-Off-Arbeitshose
• Material: 65% Polyester, 35% Baumwolle
• Größen M(48/50)–XL (56)
je Arbeitshose

Arbeitsschutzartikel
3 Jahre Garantie je Ausführung

Kapsel-
gehör-
schutz

Gehör-
schutz-
stöpsel-
Set 10tlg.Schutzbrillen-

Set 2tlg.
Knieschoner
2er-Set

14,99*

Auch
online

15,99*

Bohrer-/Kegelsenkersatz
1 HSS-Spiralbohrer-Satz 25tlg.
2 HSS-Kegelsenker-Satz 6tlg.
3 Bohrer- und Gewindebohrer-Satz 15tlg.
4 HSS-Stufenbohrer-Satz 3tlg.
3 Jahre Garantie In prakti-

scher
Metall-
kassette

1

2

3

4

5,99*

Auch
online

Auch erhältlich: Stoßkappe

9,99*
je Set

Trennscheiben-Set
12tlg.Ø 125mmx 22,23mm, 12tlg.
oderØ 230mmx22,23mm, 4tlg.

Fächerscheiben-Set
5tlg.Ø 115mmx22,23mm

5,99* 5,99* Auch
online

7,99*

ca. 50x50x50cmcm0
125Liter – 2er-Set ca. 65x65x64cmm

270Liter

(Beide Größen in
beiden Farben erhältlich)

2er
SET

Japanische
Gartengeräte

Klingen oder Blatt aus hochfestem,
handgeschmiedetem Stahl
3 Jahre Garantie je Ausführung

Japa-
nische
Spitzblatt-
hacke

Japa-
nische

Garten-
hacke

Japanische
Gartenharke

Japanische
Handsichel

3,99*

Witterungs- und
UV-beständig

Akazienholz-
Schwungliege

aus FSC®-zertifiziertem Akazienholz
ca. 150x60x93cm

Mit Wipp-
funktion

64,99*
UVP 74,95 13% billiger

Auch
online

Behandelt und vorgeölt
mit hochwertigem Leinöl

Gartenabfallsack
270Liter oder 125Liter, 2er-Set

• Reißfestes Kunststoffgewebe • Robuste Nähte
• Tragkraft max.50kg 3 Jahre Garantie
je Ausführung

Anthrazit

Natur
Auch
erhältlich:

Stellwand 3-teilig
ca. 260x156cm

• Pulverbeschichtetes Stahlrohr mit robuster
Polyesterbespannung • Jedes Segment auch einzeln
stellbar (Segmentgröße ca. 86,5x156cm)
3 Jahre Garantie

49,99*
UVP 64,95 23% billiger

Auch
online

Pils
20x0,5-l-Flasche,
0,5-l-Flasche: –,52,
zzgl. –,08 Pfand
(1 l = 1,04)

Feine Eier
verschiedene Sorten
90-g-Packung
(100 g = 1,66)
je Packung

Bergbauern
Käse Chili, mild-
nussig, würzig-
nussig, Rauchkäse

48% Fett i. Tr. oder Butterkäse
52% Fett i. Tr., 150-g-Packung
(100 g = −,99) je Packung

10,40*
statt 14,60

28%
billiger

1,49*
statt 1,99
25% billiger

zzgl. 3,10 Pfand
Aktionszeitraum:

16.03. bis 22.03.2020
Aktionszeitraum:

16.03. bis 22.03.2020
Aktionszeitraum:

16.03. bis 22.03.2020

Im Kühlregal:

1,49*
statt 1,99 25%

billiger

Color-/Voll-
waschmittel

1,1-l-Flasche (1 l = 3,63)
für 20 Waschladungen
(pro Waschgang –,20)
je Flasche

Aktionszeitraum:
16.03. bis 22.03.2020

Billiger!

3,99*
statt 4,55
12% billiger

20
Wasch-
ladungen

4,99*
rz Duo Jumbo
n Blütenfarben rosa und
einem Topf • Höhe ca.
m-Kulturtopf je Pflanze

D
E
U
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CH

E G
ÄRTNERQUA

LIT
Ä
T

CH

E
ERQU

Stauden-Mixwinterhart
• In verschiedenen Sorten
• Höhe sortenbedingt bis ca. 25 cm inkl. 13-cm-Kulturtopf
je Pflanze

Teneriffa-Stern „Senetti“
• In verschiedenen, leuchtenden Farben
• Höhe ca. 30–40 cm inkl. 13-cm-
Kulturtopf je Pflanze

Duftende Kletterrosen
am Spalier • In verschiedenen Farben
• 3–5 Triebe • Höhe ca. 45–50 cm
inkl. 2-l-Kulturtopf je Pflanze

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Rasen-Fit
extra hoher
Eisenanteil für

einen sattgrünen Rasen
EG-Düngemittel NK(S)-Dünger
mit Eisen und Mangan
10+8 (+18)
3-kg-Packung
(1 kg = 2,–)

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Blumen-
dünger

mit Huminextrakt
Organisch-mineralische
NPK-Düngerlösung 8-5-8
mit Spurennährstoffen
1-l-Flasche
je Flasche

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Horn-
späne

organischer NP-Dünger
14–0,5 unter Verwendung
von tierischen Nebenprodukten
(Kat. 3 gemäß VO(EG)
Nr. 1069/2009), 100% Horn
2,5-kg-Packung
(1 kg = 1,40)

FINEST
GARDEN®
DAS BESTE FÜR PFLANZEN

Spezial-Düngestäbchen
mit Spurenelementen und Langzeitwirkung
Für Zitruspflanzen, Orchideen, Grünpflanzen

und Blühpflanzen je 30-Stück-Packung

halaenopsis
drobium
chiedenen
n
e je nach Sorte
45–65 cm
kl. 11-/12-cm-
Kulturtopf
Pflanze

5,99*
(ohne Übertopf)

–,99*5,99*

3 kg

1,29*

1 Liter

3,49*

2,5 kg

Ein rein

organisch
er Naturdü

nger

für Topf-, B
alkon- und

Gartenpfla
nzen

1,49*

6,99* 2,99*
Tränendes He
winterhart • In den
weiß, zwei Farben in
30–45 cm inkl. 17-cm

EU

dee
dee Ph
er Den
In versc
Farbe
• Höh

ca.
ink
K

je

3,99*

6er-Tray

O hi
i
e
I

rch
rch
de
•

Zwiebel-/
Frühjahrsstauden
verschiedene Sorten z.B.:
Bellis (Tausendschön),
Myosotis (Vergissmeinnicht),
Aubrietien (Blaukissen),
Narzissen oder Hyazinthen
je 6er-Tray
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www.norma-online.de

abMittwoch
18. März

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++NEU++
floriola
20 Maxi Binden,
normal

Ausgabe 03/2020

gut
floriola
20 Maxi Binden,
normal

Ausgabe 03/2020

gut –,49
Ständig im Sortiment

Maxi-Binden Normal
20-Stück-Packung

AKTUELLES TESTERGEBNIS
ÖKOTEST AUSGABE 03/2020 A
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NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)
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Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiter: Ronald Schmidt

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-18.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 32/45.
DerMittelhessen-Boteerscheintmit denRe-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote,
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote,
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 325.225,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 454.100
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.
Der Mittelhessen-Bote erscheint

mittwochs. (Änderung der Erscheinungs-
termine vorbehalten). Bei Nichterschei-
nen infolge höherer Gewalt, bei Streik,
Aussperrung u.ä. Gründen, besteht kein

Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,00 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2020

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Raumausstatter: Innen Anstrich +
Putz, Tapezierarbeiten, Kellerisolie-
rung (trocken legen), Trockenbau
und Entrümpelung, sowie Gartenge-
staltung, Pflasterarbeiten, Terrassen
etc. Hoti Hausservice 
t 06051/9777810 u. 0160/96687594

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Baumfällung
☎ (0 61 84) 5 54 83 gewerblich 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694
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Wir ren./erneuern Ihr Bad, auch mit
Badew./Dusche, WC, Waschb., Flie-
sen, Hzg., Elektr. + sämtliche Ne-
benarbeiten, auch behindertenge-
recht, 47 Jahre Ralf Hüber Meister-
betrieb, Schäfergasse 12, 61138
Niederdorfelden t 06101-3131
www.hueber-innenausbau.de
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www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727

Wir reinigen in Ihrer Wohnung zu
Sonderpreisen Teppiche/T.-böden,
Polstermöbel + Matratzen, antiallerg.
mit Geruchsbeseitigung, farbfrisch
wie neu mit Langzeitimprägnierung!
47 Jahre Ralf Hüber Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de 
t 06101/3131 

Blitz-Blank!!! Fenster/Rahmen, Win-
tergartenreinigung gefällig oder
Grundreinigung Ihrer Wohnung? Wir
kommen! Gerne reinigen wir auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage mit abso-
lut zuverlässigem Personal! 47 Jahre
Fa. Ralf Hüber, Meisterbetrieb.
www.hueber-reinigungsservice.de
t 06101-3131 

Tankreinigung
Öltransporte

Tankschutz, Innenhüllen, TÜV-Abnahme,
Druckproben, Demontagen sowie

Stillegung von Öltanks.
Sanierung von Tankräumen.

Auffangwannen zu Festpreisen!

Tankreinigung
Zugelassener Fachbetrieb

Tankschutz Gross
� (0 60 46) 18 70 · Fax (0 60 46) 18 90

Alles aus einer Hand: Maler/Tapeten,
Vinyl, Parkett, Fliesen, Bad-
sanierung. t 06181-4358764 oder 
0177-3142944

Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de

Wir kaufen ständig Euro-Paletten
CP-, Einweg-Paletten, 800x1200/1000x1200

und Gitterboxen, evtl. auch Abholung.
HTR Paletten-Service GmbH

63505 Langenselbold, Tel. (061 84) 921050

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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ICH BIN NE WANDELNDE
SONNENUHR, LASS UNS 

SPONTAN OSTERN KENNEN-
LERNEN, LACHEN UND …

Ich bin T A N J A, 52 J. und selbst. 
Physiotherapeutin, will aber nicht 
nur für Deinen Rücken, sondern für
Dein Herz wichtig sein. Ich liebe 
das Leben, bin manchmal zu spon-
tan, was Unternehmungen betrifft,
liebe das Meer und gehe gerne ins 
Kino, zurzeit sollten wir es uns aber
lieber zu Hause gemütlich machen – 
„Corona“. PS: habe noch Desinfek- 
tionsmittel … lach. Ich mag Träume,
die gelebt werden, Umarmungen 
(ich bin 167 cm groß), die von Her-
zen kommen, Kaffee am Morgen,
Frühstück im Bett, den Geruch nach 
einem Sommerregen, Erinnerun-
gen, die mich zum Lächeln bringen.
Absolute Stille, einfach nur dasitzen
und den Moment genießen. So, jetzt
weißt Du etwas aus meinem Leben.
Ich suche über pv keinen Traumprin-
zen, nur ehrlich, bodenständig und
bereit für eine Beziehung auf Dauer 
solltest Du sein. Ein Anruf oder Mail
wäre schön, Tel. 0152 - 09395444 od.
TanjaPhys@inserat-wz.de

BIETE: TREUE, EHRLICHE 
LIEBE UND SCHOKO-OSTER-

HASEN ZUM FRÜHSTÜCK
ÄRZTIN  N I N A, 59 J. / 1,61. Bin eine
fröhliche Frau, natürlich, schlank,
fantasievoll, spontan u. begeiste-
rungsfähig, humorvoll, offen, ehr-
lich, lieb, treu, nett, manchmal in-
trovertiert, aber wenn ich mich an
mein Umfeld gewöhnt habe, blühe 
ich auf. Zu meinen Hobbys nach
meiner Arbeit zählen: Lesen, Sport 
und natürlich Reisen und die Welt
entdecken. Ich mag gute Filme, ger-
ne auch auf der Couch, gutes Essen
und gute Musik. Ich wäre gerne „ZU
ZWEIT“, sehne mich nach Zärtlich-
keit, gemeinsam frühstücken, die 
Frühlingssonne genießen mit ei-
nem Himbeereis, auch bei Regen
– einfach glücklich sein, mit einem
Mann, der wie ich ein Lachen in den
Augen u. Zärtlichkeit im Herzen hat.
Ein kleiner Tulpenstrauß öffnet die 
Tür u. mein Herz. Haben bitte auch
Sie Mut und rufen Sie an: pv handy
0152 - 38834050, auch Sa. und So.,
od. Mail an: Nina@wz-mail.de

HAST DU LUST AUF BUNTE 
BLUMENWIESEN + WEISS-

WEINSCHORLE AUF MEINER 
TERRASSE ?!

L A R I S S A, 65 J., ganz alleinst., 
Rentnerin. Ich möchte Dich (männ-
lich, bis 80 Jahre) auf diesem seri-
ösen Weg kennenlernen. Bin eine 
fröhliche Frau, habe schö. Zuhause, 
Auto u. ein großes Herz. Ich kann 
mir JEDE Veränderung im Leben
vorstellen, denn das LEBEN ist das, 
was WIR daraus machen. Ich spie-
le Klavier und Orgel, bin natürlich,
eine sehr jugendliche, schlanke
„Frau“, spontan u. begeisterungs-
fähig. Ich wäre gerne „ZU ZWEIT“, 
sehne mich über pv nach Zärtlich-
keit, gemeinsam frühstücken, den 
Tag erleben. In diesem Frühling
lassen wir die Sonne und die Liebe 
in unsere Herzen. Ich hoffe, ich hab 
Dich neugierig genug gemacht, und
würde mich über einen Anruf freuen:
handy 0172 - 3712035 oder E-Mail an:
Larissa60@wz-mail.de

Weiblich, 69 Jahre, INGE, bin hier
aus der Umgebung und suche Zwei-
samkeit, zu jeder Jahreszeit und an 
jedem Ort der Erde macht die Ver-
bundenheit mit dem richtigen Part-
ner das Leben angenehmer. Bin ver-
witwet, früher Altenpflegerin, jetzt
Rentnerin, aber immer noch lustig
und nicht verknittert. Ich habe keine 
Ansprüche ans Aussehen, und ob im
Schlafzimmer noch was geht, ist mir 
auch egal, auch musst Du kein The-
ater- oder Reiseonkel sein, ich bin
viel lieber zu Hause. Ich koche sehr
gerne, nur nicht gerne für mich al-
leine. Was ist Deine Leibspeise, was
sind Deine Hobbys und Interessen?
Bitte melden Sie sich über pv, um
Gemeinsamkeiten zu finden und sich
bei einer Tasse Kaffee und Kuchen
auszutauschen. Da ich gerne und 
gut Auto fahre, können wir getrennt
oder zusammen wohnen. Es ist doch
für uns beide nicht schön, alleine zu
sein, daher bitte ich Sie um einen
Anruf unter Tel. 0175 - 707 88 22.

ZÄRTLICHKEIT UND WÄRME 
SIND WIE EIN LOTTOGEWINN 

IN UNSEREM ALTER !
ÄRZTIN  I R M I, 75 J., verwitwet. Bin
eine hilfsbereite, natürliche, char-
mante, sehr jugendliche, schöne 
Frau, kess, lebensfroh, strahl. Augen,
schöne schlanke Figur, bin finanz.
unabhängig, mit schö. Zuhause + 
Auto. Meine Hobbys sind Spazier-
gänge und ich schaue mir gerne
geschichtliche Dokumentationen 
an. Die Qualitäten eines Menschen
und die wahre Liebe lernt man ja 
eh erst kennen, wenn man sich ge-
troffen hat, sympathisch findet und
wenn man sich nach und nach näher 
kennenlernt. Der Frühling hat mich
inspiriert, einfach mal diese Annon-
ce zu schreiben, damit Sie wissen,
ES GIBT MICH + ICH BIN FREI. Man 
kennt viele Leute u. doch fällt einem 
abends die Decke auf den Kopf. 
Wenn Sie frei sind und es auch ernst 
meinen – Alter egal –, rufen Sie bitte 
an, pv-handy Tel. 0172 - 3707138

Mein Name ist E R I K A, bin 81 Jahre 
jung und wohne hier in der Gegend.
Ich bin Witwe und suche über pv ei-
nen Herrn, der ebenfalls verwitwet 
ist. Tagsüber ist man ja beschäftigt,
aber abends fehlt halt doch was. Ich 
mache Gymnastik und Yoga, habe
eine schöne Figur und gepflegte
Haut. Tue was für den Körper und 
für die Seele. Gern lade ich Sie ein, 
koche Ihnen Ihr Leibgericht u. bei ei-
nem fröhlichem Gespräch kommen
wir uns näher. Verstehen u. reife Lie-
be stellt sich ein, die uns unsere Ju-
gend zurückbringt, wenn wir Hand
in Hand spazieren gehen. Ich bin
nicht ortsgebunden und könnte bei 
Wunsch sofort zu Dir ziehen. Wäre
nett, eine Antwort zu bekommen,
Tel. pv: 0159 - 01361632

MEIN MOTTO: „Ziehe eine rote 
Nase auf und lache über dich 

selbst“, dann bist du im Leben 
ein ganzes Stück weiter !!

A L E X A N D E R, 52 J. und 181 cm
groß, alleinstehend. Mein Beruf 
als Techniker verlangt von mir viel
Konzentration, über den Tellerrand 
denken und Teamgeist. Mein Aus-
gleich ist meine Tätigkeit als Feuer- 
wehrmann. Ich lache gerne, auch
über mich selbst, bin ein fröhlicher, 
außergewöhnlicher, einfühlsamer 
Mann, der Dich zum Lachen brin-
gen möchte + Dir ehrliche Liebe 
schenkt. Ich bin zeitkritisch, natür-
lich, sportlich, vielseitig interes-
siert, unternehme gerne spontane 
Dinge wie Kurzreisen, Mailand – Pa-
ris, damit warten wir aber noch ein
paar Wochen, inzwischen kann ich 
ganz virenfrei Pudding kochen mit 
besonders vielen Klümpchen. Ich 
bin bereit für die wirkliche, ehrliche 
Liebe mit unendlichem Haltbar-
keitsdatum. Bitte habe Mut und rufe
an, pv Tel. 0159 - 01361632

ICH MÖCHTE DICH GLÜCK-
LICH MACHEN! TEILE MEIN 

DESINFEKTIONSFLÄSCHCHEN 
+ HERZ MIT DIR !

DOKTOR  D A N I E L, 62 J., 190 cm, 
Mediziner mit viel Arbeit, deswegen 
dieser Weg, „SIE“ zu finden. Ich bin 
recht vielseitig, habe fast immer
eine praktische Lösung parat, bin
selten um eine Antwort verlegen, 
lache gerne – auch gut über mich
selbst –, bin unternehmungslustig
und aufgeschlossen. Ich träume 
von – Glück – Liebe – Treue – u. in die 
Frühlingssonne blinzeln. Ich bin ein
Power-Mann, realistisch, roman-
tisch und geradlinig. Bin ein sportl., 
großzügiger, niveauvoller Typ mit 
fröhl. Herz. Ich liebe Musik, Reisen –
evtl. fliegen wir zum Kennenlernen 
nach Mauritius in ein Traum-Hotel.
Ich wünsche mir über pv eine ganz 
normale Frau, Du musst keine Mo-
delfigur haben, nur eine ehrliche, 
authentische, lustige FRAU sein, die
auch die Zweisamkeit, ein gemütli-
ches Heim u. gemeinsame Reisen 
zu schätzen weiß. Wir werden es 
ganz langsam angehen lassen, uns
austauschen, kennenlernen und 
sehen, was passiert. Schenke uns 
durch deinen Anruf Zweisamkeit, 
handy 0172 - 3712035, od. E-Mail an:
Daniel36ko@zeitung-wz.de

EINEN BUNTEN FRÜHLINGS-
STRAUSS UND MEIN HERZ 

LEGE ICH IHNEN ZU FÜSSEN !
D I E T R I C H, ich bin Mitte 80,
schlank, 1,81 m groß, Privatier. Ich
bin seit mehreren Jahren verwitwet 
und möchte gern eine Partnerschaft 
auf Augenhöhe mit gegenseitigem 
Respekt und Vertrauen aufbauen. 
Gemeinsame Unternehmungen und 
nötige Freiräume stelle ich mir auch
als Basis für eine harmonische Be-
ziehung vor. Der Humor sollte dabei
auch nicht zu kurz kommen. Eine
neue Liebe zu finden, ist ein großes
Glück und ein Geschenk. Ich würde 
es gern versuchen. Mit den Jah-
ren verändern sich die Prioritäten: 
Partnerschaft und schöne Unter-
nehmungen sollten eine wichtigere 
Rolle spielen. Aus diesem Grund
würde ich gern meine Zeit mit einer 
Partnerin teilen, Spaß haben, Zwei-
samkeit genießen und auch in den
ernsten Momenten für Dich da sein.
Miteinander und viel reden sollten 
Dir nicht fremd sein. Haben Sie Mut,
zu zweit ist alles leichter! pv handy
0152 - 38834050

ARCHITEKT  K U R T, 71 J. / 1,82,
verwitwet. Ich habe ein Herz voller 
Liebe, bin ein Mann, der eine Frau zu
schätzen weiß u. „DIR“ treu ist. Ich 
liebe die Sonne, das Meer, bin ehrl., 
natürl., wünsche mir: gebraucht zu
werden, verstanden zu werden, ge-
liebt zu werden. Darf ich beim ersten
Treffen in Ihre Augen schauen und 
unter Verlust jeglichen Zeitgefühls
am Nachmittag unser Leben neu u. 
glückl. gestalten? Das Kennenler-
nen, die erste Berührung, Herzflat-
tern, Magenkribbeln wie von Brau-
sepulver … das ist Liebe. Ich bin zu 
tiefen Gefühlen fähig, in keiner Wei-
se oberflächlich und nur auf Spaß
aus. Ich komme auf Dauer, wie Du 
wahrscheinlich auch, nicht so gut
mit dem Alleinsein zurecht, es ist 
schon schön, nach Hause zu kom-
men und der, den Du liebst, wartet 
auf Dich! Romantische Vorstellung, 
aber ich denke, dass es so etwas
noch geben kann! Jetzt weißt Du
ein wenig von mir, ich freue mich auf
eine Antwort oder einen Anruf von 
Dir unter handy pv: 0172 - 3707138. 
E-Mail: Kurt7138@zeitung-wz.de
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Gerda (66) ganz privat 01 62-4 65 58 75
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Celina, 28 J. /
166 cm schlanke gute Figur, Ich bin ro-

mantisch, anpassungsfähig Leider bin ich

sehr schüchtern und gehe alleine nicht weg, des-

halb ist es für mich auch schwer einen Partner

kennenzulernen. Bitte rufe an üb. Tel. 0152-21
55 65 92 GB-W2-1039-12

Nina, 39 J./ 162 cm tolle schlanke Figur, ehr-

lich, hilfsbereit, fleißig, liebevoll u. zärtlich. üb. Tel.

0152-21 55 65 92 GB-W3-1010-12

Sabrina 48 J. 162 cm weibliche Figur,

vollbus., ist eine attraktive Frau, sehr hübsch.

Ich suche Geborgenheit, Wärme, Vertrauen

und Liebe, dass Leben ist alleine schrecklich

einsam. Dein Alter spielt keine Rolle, wenn Du

eine harmonische Partnerschaft suchst, rufe an

üb. Tel. 0152-21 55 65 92 HB-W4-2017-12

Judith , 58 J./ 165 cm eine attraktive Frau, viel jünger

aussehend, mit hübscher schlanker Figur und weibl.

Kurven. Eine fröhl., aufgeschl. Frau, gefühlvoll u. zärt-

lich. üb. Tel. 0152-21 55 65 92 GB-W5-2193-12

Jutta 69 J., Sie ist eine toll gut aussehende Frau

mit einer hübschen weiblichen Figur, schönen

Haaren, strahlendes Lächeln und schöne Augen.

üb. Tel. 0152-21 55 65 92 GB-W5-1021-02

Jens, 39 J. / 185 ist ein schlanker, gutaus-

sehender und charmanter Mann, mit einem sehr

liebenswerten Charakter. üb Tel. 0152-21 55
65 92 GB-M3-1006-12

Dietmar, 49 J./ 185 cm Apotheker, gebildet,
groß, eine weltoffene Persönlichkeit, durchtrai-
niert und sportlich. üb Tel. 0152-21 55 65 92
GB-M4-1005-12

Bernd, Pilot 58J/185 cm
dynamisch, erfolgreicher
sehr charmanter und treuer
Witwer. Ich würdemich über
einen Anruf von Dir sehr
freuen, über Tel. 0152-21
55 65 92GB-M5-1058-12
Roland, 69 J. graumelier-

tes Haar, galantes Wesen, gepflegte Erschei-

nung und trotzdem alleine. üb Tel. 0152-21
55 65 92 GB-M6-1010-12

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite

Seriöse, anständige,
gutsituierte Männer

von 20 bis 80 suchen liebe-

volle und dauerhafte Partner-

schaften. Sonderaktion bis
30.04.20 - kostenfreie
seriöse Vermittlung für

Frauen Tel 0151-125 148 76
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Über 4,7 Millionen
Daten von
Kriegstoten der
beiden Weltkriege
mit Grablagen:
www.graebersuche-
online.de

Spendenkonto
Commerzbank Kassel:
IBANDE23520400210322299900
BIC COBADEFFXXX

Suchen Sie
die Grabstätte
eines
Angehörigen?

Volksbund Deutsche

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Bekanntschaften Dienstleistungen Rund ums Haus

Reisen

Haushaltsauflösungen

Tankreinigung

Teppichreinigung

Kaufgesuche Umzug

Unternehmungen

VerkäufeBadsanierung

Dienstleistungen

Körper + Seele
Verschiedenes

Reinigung

Erotik
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Wenn etwa Polizei oder Mili-
tär große Einheiten verla-
gern, sind deren Fahrzeuge 
oftmals als Konvoi auf den 
Straßen unterwegs. Was müs-
sen Autofahrer wissen? Wenn 
Fahrzeuge in einer Kolonne 
unterwegs sind, gelten sie 
verkehrsrechtlich als ein 
Fahrzeug und dürfen stets 
komplett zusammenbleiben, 
so der ADAC. 
Wenn es das erste Fahrzeug 
zum Beispiel noch bei Grün 
über eine Ampel schafft, dür-
fen alle im Verband fahren. 
Und zwar auch dann noch, 
wenn die Ampel schon auf 
Rot geschaltet hat. Andere 

Verkehrsteilnehmer müssen 
dieses Sonderrecht beachten, 
gegebenenfalls auch bei Grün 
anhalten. Unterbrechen dür-
fen andere die Kolonne nicht. 
Dieses Sonderrecht gilt auch 
bei Kreisverkehren, Zebra-
streifen, Kreuzungen und 
Reißverschlussverfahren. 
„Reinquetschen“ ist tabu, so 
der ADAC. 
Auch bei der Auffahrt auf die 
Autobahn gilt „das streng ge-
nommen“, teilt die Bundes-
wehr in einem Merkblatt mit. 
Wenn 100 Meter Abstand zwi-
schen den einzelnen Fahrzeu-
gen liegen, könne man aber 
auch zügig auffahren und die 

Kolonne „bei nächster Gele-
genheit“ wieder verlassen. 
Es ist zwar erlaubt, Kolonnen 
zu überholen, allerdings muss 
das in einem Zug gelingen. 
Auch hier: Kein Reinquet-
schen zwischendurch, der ge-
samte Verband muss in einem 
Rutsch geschafft werden. Si-
cher geht das fast nur auf Au-
tobahnen oder anderen 
mehrspurigen Straßen. 
Wie lange eine Kolonne sein 
darf, schreibt der Gesetzge-
ber nicht vor. Es muss für die 
übrigen Verkehrsteilnehmer 
aber genügend Platz gelassen 
werden. Rettungskräfte und 
Hilfsdienste formieren sich ab 

15 Fahrzeugen zu einer neu-
en Kolonne, so die Bundes-
wehr. Bei der bevorstehenden 
Übung erwartet sie Kolonnen 
mit Längen von jeweils fünf 
bis maximal 20 Fahrzeugen. 
Die beteiligten Fahrzeuge tra-
gen bis auf das Schlusslicht 
alle eine blaue Flagge auf der 
Fahrerseite. Das letzte fährt 
mit grüner Fahne. Zusätzlich 
kann es ein gelbes Blinklicht 
oder eine Warntafel tragen.  
Die Bundeswehr geht davon 
aus, dass sich die Militärkon-
vois bei der Übung vom Fe-
bruar bis Mai 2020 vor allem 
nachts zwischen 22 und 6 Uhr 
auf der Straße bewegen.

Nicht dazwischen quetschen und Vorfahrt beachten
Richtig fahren bei Militärkolonne

Parkplätze, Garage, Lager, in ge-
pflegter, sicherer Liegenschaft, 3
Min. vom Amtsgericht Hanau.
t 01520/2311680

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002

Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, W'bach,
Gründau, Erlensee, Florstadt und
Butzbach. Wir haben etwas für Sie.
Wetten, dass? Schriftl. Bewerbung
ins Restaurant oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

Pkw-Ankauf! Mit oder ohne Mängel,
auch ohne TÜV, Selbstabholung
24h, sofortige Barzahlung, 63571
Gelnhausen, Altenhaßlauer Weg 3
t 06051/470849, 0171/2760410
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V&S Automobile - PKW Ankauf mit
oder ohne Mängel, auch ohne TÜV
oder Unfallschaden, Selbstabholung,
Barzahlung, 63571 Gelnhausen,
t 0152/26315092 (24h)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431-2867746, 0176-22749486

Wir suchen Grundstücke 
für unsere Bauherren! 

Gerne auch Abrissgrundstücke. Infos senden Sie 
bitte an Harald Stamm - 0151-23 27 89 32

h.stamm@rensch-haus.com
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Fahrzeug-Barankauf
schramm24.de · 06181/1893935
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WIR SUCHEN

SIE!
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts-
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck-
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

Mediaberater (m/w/d)
für den Verkauf unserer Print- und Online-Produkte.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
die in Teil- oder Vollzeit Tätigkeiten in unserer Druckweiterverarbeitung übernehmen.

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten
im Unternehmen erfahren Sie unter

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (06051)833104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de
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Geschäftszeichen: 11.1/2/14/2020

Der Main-Kinzig-Kreis ist mit rd. 420.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern einer der größten Landkreise Hessens und hat ein Bauantrags-
volumen von ca. 1.500 Anträgen pro Jahr. Unser Bauordnungsamt hat
seinen Sitz in Gelnhausen und versteht sich als Dienstleister gegenüber
den Kundinnen und Kunden.

Als personelle Verstärkung dieses Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine

Sachbearbeitung (m/w/d)
im technischen Dienst

mit einem abgeschlossenen Studium der Fachrichtung Architektur oder
des Bauingenieurwesens.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informationen
finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de > Kreisverwaltung > Karriere im MKK > offene Stellen
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Telefon 06051 833-241Stellenanzeigen bringen Erfolg!

StellenMarkt

ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen Grundstücke Immob.-Gesuche Vermietungen

Immob.-Gesuche
MietgesucheGrundstücke

Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile
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Niddatal (mn). Er braucht 
nicht einmal in die Stichwahl: 
Michael Hahn hat die gestrige 
Bürgermeisterwahl in Nidda-
tal klar gewonnen. Der CDU-
Stadtrat erreichte mit 
57,5 Prozent die absolute 
Mehrheit im ersten Wahlgang. 
Von den knapp 7.500 Wahlbe-
rechtigten in den Stadtteilen 
Assenheim, Kaichen, Ilben-
stadt und Bönstadt setzten 
2.582 ihr Kreuz für Hahn. Posi-
tiv: Die Wahlbeteiligung lag 
mit knapp 60 Prozent höher 
als noch sechs Jahre zuvor 
(52,5 Prozent).  
 
Damit wechselt Michael Hahn 
vom Stadtrat der 9.800 Men-
schen zählenden Stadt zum  
Rathauschef. Dafür votierten 
gestern 57,5 Prozent der Wahl-
berechtigten. Amtsinhaber 
Bernhard Hertel (SPD) erhielt 
26,6 Prozent der Stimmen, der 
parteilose Kandidat Ralf Bin-
sack erzielte 15,9 Prozent.  
Die Amtsperiode des neuen 
Bürgermeisters beginnt am 
1. Juli. Seit 2002 saß der von 
der SPD unterstützte parteilo-
se Bernhard Hertel im Rat-
haus. Bereits sechs Jahre spä-
ter traf er im Wahlkampf auf 
Hahn, setzte sich damals aber 
noch mit 60,7 Prozent der 
Stimmen durch und blieb Bür-
germeister. Eine erneute Be-
stätigung von Bernhard Hertel 
im Amt folgte mit der Wahl 
2014. 54,8 Prozent der Stim-
men konnte er damals im ers-
ten Wahlgang für sich verbu-
chen. 
Jetzt räumt der 64-Jährige 
den Chefsessel. Mit Michael 
Hahn ersetzt ihn ein gelernter 
Steuerfachangestellter und 
Landwirt.   
Das beste Ergebnis erzielte 

Hahn in seinem Heimatort 
Kaichen, wo er 70,5 Prozent 
der Wähler von sich überzeu-
gen konnte. Auch in Ilbenstadt 
lag die Zustimmung für ihn 
mit 67,8 Prozent deutlich über 
dem Gesamtergebnis. Im 
Wahlbezirk Assenheim 1 setz-
ten 52,8 Prozent der Wähler 
das Kreuz bei dem amtieren-
den CDU-Stadtrat. Einzig im 
zweiten Assenheimer Wahlbe-
zirk konnte der 46-Jährige 
nicht die 50-Prozent-Marke 

knacken (48,1 Prozent). In je-
nem Wahlbezirk erreichte 
Bernhard Hertel mit 33,3 Pro-
zent sein bestes Ergebnis. 
55,4 Prozent in Bönstadt und 
50,8 Prozent der Briefwähler 
komplementieren das gute Er-
gebnis des Herausforderers. 
In den städtischen Gremien 
ist Hahn kein Unbekannter. 
1997 wird er CDU-Mitglied, ist 
aktuell Stadtverbandsvorsit-
zender. Seit 2001 sitzt er für 
die Christdemokraten in der 

Niddataler Stadtverordneten-
versammlung, übernahm im 
Jahr 2018 das Amt des ehren-
amtlichen Stadtrats.  
Und auch auf Kreisebene sam-
melte der Kaichener in den 
vergangenen Jahren Erfah-
rung. Seit 2018 gehört der 46-
Jährige zu den Stellvertretern 
der Wetterauer CDU-Vorsit-
zenden Lucia Puttrich. Unter-
stützt wurde Hahn während 
des Wahlkampfes aber auch 
von den Niddataler Grünen. 
Im Stadtparlament bilden die 
Grünen mit CDU und FDP ei-
ne geschlossen auftretende 
Opposition.  
Und die Niddataler setzten 
große Stücke auf den neuen 
Rathauschef. Es sei Zeit für ei-
nen Neuanfang, forderte die-
ser auf seinen Wahlplakaten, 
„damit sich etwas ändert“. Das 
wollen die Bewohner nun 
auch sehen. Und auf der 
Agenda der ersten Amtszeit 
stehen gewichtige Themen – 
Neubaugebiet „Gollacker“, Ki-
taplätze und Steuerbelastung.  
„Neuorganisation der Arbeit, 
Pflege und Motivation der Mit-
arbeiter, um eine Bindung zu 
ihren Aufgaben und zu Nidda-
tal zu schaffen, wird mein ers-
tes Projekt“, schreibt er dieser 
Zeitung vor der Wahl. Einen 
Fokus wolle er auf die Ausbil-
dung eigener Nachwuchskräf-
te und die Digitalisierung der 
Verwaltung legen. 
Die Niddataler wird in den 
kommenden Monaten und 
Jahren aber vor allem das um-
strittene Neubaugebiet „Goll-
acker“ interessieren. Zwar 
respektiere er die Beschlüsse 
des Stadtparlaments, das 
Neubaugebiet halte Hahn aber 
weder für ein soziales noch 
ökologisches oder nachhalti-
ges Projekt. „Wir schaffen eine 
Trabantenstadt, deren Bewoh-
ner wir nur schlecht in das be-
stehende Leben in der Stadt 
integrieren werden können, 
blockieren uns aber dafür die 
Entwicklung aller anderen 
Stadtteile auf Jahre hinaus“, 
sagt Hahn. 
Der Kaichener macht aber 
auch klar: „Ich will und werde 
Bürgermeister für ganz Nid-
datal und nicht für irgendwel-
che Parteiinteressen sein.“ Ei-
ne neue Diskussionskultur 
soll unter seiner Regie dafür 
sorgen, dass die Parteien im 
Parlament gemeinsam an ei-
nem Strang ziehen.   
Und auch das hessenweite 
Thema „Straßenbeiträge“ will 
Hahn in Niddatal anpacken. 
„Mittelfristig ist die Abschaf-
fung der Straßenbeiträge ein 
klares Ziel, sobald die Finan-
zen der Stadt entsprechend 
konsolidiert sind“, plant er. 
Hierfür müssten die Einnah-
men der Stadt im Bereich Ge-
werbesteuer stabilisiert und 
erhöht werden.

Michael Hahn gewinnt Bürgermeisterwahl in Nidderau 
gegen Amtsinhaber Bernhard Hertel

Nach 18 Jahren ist Schluss

„Neuen Schwung für Niddatal“ fordert Michael Hahn auf seinen 
Wahlplakaten. Der neue Bürgermeister beginnt seine Amtszeit 
am 1. Juli. Foto: Nolte
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Niddatal
insgesamt

7.559 60,0 26,6 57,5 15,9

Assenheim 1 1.729 44,4 29,5 52,8 17,8
Assenheim 2 1.438 39,3 33,3 48,1 18,5
Bönstadt 1.264 46,2 26,7 55,4 17,9
Ilbenstadt 1 1.118 43,5 18,5 67,8 13,7
Ilbenstadt 2 1.125 45,4 19,6 67,8 12,6
Kaichen 885 61,2 22,0 70,5 7,5
Briefwahl – – 30,4 50,8 18,8

Friedberg. „Die Energie- 
und Wasserversorgung im 
Geschäftsgebiet der Ovag-
Gruppe ist derzeit für unse-
re Kunden gesichert“, 
schreibt die Ovag in einer 
Pressemitteilung. 
„Alle Maßnahmen, die in 
den letzten Tagen von uns 

intern eingeleitet wurden 
dienen der weiteren Verzö-
gerung der Virus-Ausbrei-
tung unter uns Menschen. 
Die Lage ist hochdynamisch 
und verändert sich nahezu 
täglich. Daher werden wir 
ab Mittwoch bis auf Weite-
res den öffentlichen Zutritt 

von Kunden in unsere Ge-
bäude nicht mehr zulassen. 
Wir bitten alle Kunden um 
Verständnis und darum, 
dass sie ersatzweise Fern-
kommunikationsmittel 
(zum Beispiel E-Mail, Tele-
fon, Skype) vorrangig ein-
setzen, um mit uns Kontakt 

in Ihren Belangen aufzu-
nehmen. Darüber hinaus 
weisen wir darauf hin, dass 
es auch zu Einschränkun-
gen oder zeitlichen Verzö-
gerungen bei der Bearbei-
tung von Anträgen oder der 
Beantwortung von Fragen 
kommen kann.

Ovag sperrt Zutritt zur Hauptverwaltung

„Energie- und Wasserversorgung 
derzeit gesichert“

Münzenberg. Kürzlich hat die 
Landrätin des Kreises Gießen, 
Anita Schneider, dem langjäh-
rigen ehrenamtlich tätigen 
Archivar des Hauses Solms-
Laubach Gerhard Steinl für 
seine großen Verdienste den 
Ehrenbrief des Landes Hessen 
verliehen. Steinl, ehemaliger 
Lehrer der Singbergschule 
Wölfersheim, hat zusammen 
mit seiner Frau Marlies nicht 
nur das gräfliche Archiv neu 
geordnet, sondern in diesem 
Rahmen vielen Geschichtsin-
teressierten, seien es Kirchen-
gemeinden, staatlichen Insti-
tutionen, Einzelpersonen, Ge-
schichtsvereinen, Schulklas-
sen und vielen mehr unent-
geldlich wertvolle Dienste 
geleistet. 
Seinem Wissen und seiner 
Neuorganisation des Archivs 
hat nicht nur die Stadt Mün-
zenberg neue Erkenntnisse zu 
verdanken: So konnte er zum 
Beispiel in enger Zusammen-
arbeit mit dem Freundeskreis 
Burg und Stadt Münzenberg 
nachweisen, dass es niemals 

eine Wohnbacher Pforte in 
Münzenberg gegeben hat. Ge-
schichtsleistungskurse aus 
seiner alten Schule hat er in 
seiner freundlichen Art schon 
Einblicke in das Archivwesen 
vor Ort gegeben, eine Erfah-
rung, die die Schüler nicht 
missen möchten. 
Für all das bedankte sich der 
Vorsitzende des Freundes-
kreises Burg und Stadt Mün-
zenberg, Uwe Müller, nicht 
nur im Namen des Vereins, 
sondern auch als Vertreter 
der Singbergschule Wölfers-
heim beim Ehepaar Steinl und 
auch beim Grafen und der 
Gräfin von Solms-Laubach im 
Laubacher Schloss. 
Im Namen des Vorstands des 
Freundeskreises lud er die Fa-
milie Steinl als Ehrengäste zur 
Eröffnung des Kultursommers 
Mittelhessen für den 19. Juni 
auf Burg Münzenberg ein, die 
der Verein im Rahmen des Ju-
biläums „775 Jahre Stadt Mün-
zenberg“ mit zahlreichen wei-
teren Veranstaltungen durch-
führen wird.

Gerhard Steinl erhält Landesehrenbrief

Langjährige  
Archivarbeit gewürdigt 

Uwe Müller (Mitte) bedankt sich für die langjährige Arbeit bei  
Gerhard (Zweiter von links) und Marlies Steinl (links) sowie bei 
Grafen und der Gräfin von Solms-Laubach.

Münzenberg. Kürzlich eröff-
nete der Freundeskreis Burg 
und Stadt Münzenberg sei-
nen Veranstaltungsreigen 
anlässlich der Feierlichkei-
ten zum Stadtjubiläum „775 
Jahre Stadt Münzenberg“. 
Dazu versetzten Petra und 
Uwe Müller die Besucher im 
vollbesetzten Kulturhaus Al-
te Synagoge zurück in die 
Vergangenheit. Nach der Be-
grüßung der Gäste, unter de-
nen auch die Erste Kreisbei-
geordnete des Wetter -
aukreises, Stephanie Becker-
Bösch, weilte, erfolgte der 
Einstieg zur Entstehung und 
Entwicklung der Stadt Mün-
zenberg mit der mittelalterli-
chen Burganlage unter Be-
rücksichtigung der ersten 
Siedlungen. 
Anhand von zahlreichen Do-
kumenten, Zeichnungen, Fo-
tos versetzten die Referenten 
das interessierte Publikum 
in eine Zeit, deren Nachwir-
kung in Münzenberg an vie-
len Stellen noch zu erkennen 

ist. Der zweite Teil hatte die 
Entdeckung Münzenbergs 
als touristisches Ausflugsziel 
im 19. und 20. Jahrhundert 
zum Thema. 
Mit anhaltendem Applaus 
bedankten sich die Anwesen-
den für die fundierten Infor-
mationen, von denen einige 
für die Zuschauer neu waren. 
Das Ehepaar Müller zeigte 
zum Beispiel die von Rent-
amtsleiter Fabricius gezeich-
nete Skizze des riesigen De-
ckengemäldes der ehemali-
gen Bibliothek des Klosters 
Arnsburg (heute genutzt als 
Kirche von Birklar), ein Ölge-
mälde von J. Rosenkranz mit 
dem Innenhof der Burgruine 
Münzenberg im Jahr 1852, 
ohne gusseiserne Treppe, die 
seit 1849 schon vorhanden 
war, aber auch den Plan des 
Braunkohle tagebaus „Irr-
licht“ zwischen Münzenberg 
und Ober-Hörgern, für den 
sich die Preußen Elektra 
noch im Jahre 1983 die Ab-
baurechte gesichert hat.

Stadt feiert Jubiläum

Reise in Münzenbergs 
Vergangenheit

Petra und Uwe Müller referierten über die Geschichte der Stadt 
Münzenberg.


